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Medienmitteilung 
 

«Schule statt Fabrik» – Sternsingen für Kinder ohne Kindheit 

Missio Schweiz ruft mit der Aktion Sternsingen 2026 zum Einsatz gegen Kinderarbeit 
auf 

Freiburg, 27. November 2025. Die Aktion Sternsingen 2026 macht sichtbar, wo 
Kindheit verletzt wird und wie Kirche konkret Hoffnung stiftet. Unter dem Motto 
«Schule statt Fabrik» ruft Missio Schweiz dazu auf, Kinder weltweit durch Bildung zu 
stärken und ausbeuterische Kinderarbeit zu überwinden. Zugleich erleben die 
beteiligten Kinder in der Schweiz, was gelebte Solidarität bedeutet und wie Glaube in 
Tat umgesetzt wird. 

Rund 160 Millionen Kinder weltweit müssen arbeiten – viele unter gefährlichen 
Bedingungen, die ihnen Bildung und Schutz verwehren. Besonders in Bangladesch, dem 
Schwerpunktland der Aktion 2026, bleibt unzähligen Kindern der Schulbesuch verwehrt, weil 
sie zum Lebensunterhalt der Familie beitragen müssen. 

Für Missio als Päpstliches Missionswerk ist der Einsatz gegen Kinderarbeit Ausdruck 
kirchlichen Handelns: den Schwächsten beistehen, ihre Rechte stärken und 
Perspektiven eröffnen. «Jedes Kind hat das Recht, Kind zu sein – zu lernen, zu spielen 
und zu träumen. Die Aktion Sternsingen 2026 trägt dazu bei, ausbeuterische Kinderarbeit zu 
bekämpfen und Zukunft durch Bildung zu ermöglichen», betont Kristina Kleiser, 
Kampagnenverantwortliche von Young Missio. 

 

Wie Sternsingen-Spenden wirken: Bildung als Schlüssel zur Befreiung 

In Bangladesch unterstützen lokale kirchliche Partner Programme, die Kindern den Weg aus 
der Arbeit und zurück in die Schule ermöglichen. Dazu gehören Lernangebote für arbeitende 
Kinder, Aufklärungsarbeit in Familien und Gemeinden sowie Übergangsmodelle, die einen 
erfolgreichen Einstieg in das öffentliche Schulsystem vorbereiten. Ergänzend erhalten 
Jugendliche praxisnahe Ausbildungsmöglichkeiten, durch die sie langfristige berufliche 
Perspektiven entwickeln können. 

Diese Arbeit zeigt: Bildung und Bewusstseinsförderung sind die wirksamsten Mittel 
gegen Kinderarbeit – und genau hier setzen die Sternsinger-Spenden an. 

 

Sternsingen als Lernweg: Kinder entdecken die Kraft ihres Engagements 

Jedes Jahr ziehen rund 10'000 Kinder und Jugendliche zwischen Neujahr und Dreikönig 
als Königinnen und Könige durch Schweizer Städte und Dörfer, bringen den Segen 
«C+M+B» in die Häuser und setzen ein eindrückliches Zeichen der Nächstenliebe. Die 
Aktion führt sie behutsam in die weltkirchliche Solidarität ein: Sie erfahren, warum 
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Kinderarbeit entsteht, wie Christinnen und Christen weltweit handeln und dass ihr eigenes 
Engagement eine Veränderung bewirken kann. 

Ein besonderer spiritueller Akzent begleitet die Aktion in diesem Jahr: der bekannte 
geistliche Autor P. Anselm Grün OSB aus der Abtei Münsterscharzach hat eigens ein Gebet 
verfasst, das die Kinder auf ihrem Weg stärkt und den geistlichen Charakter des 
Sternsingens unterstreicht. 

 

Ein starkes Zeichen kirchlicher Solidarität 

Wenn Kinder für Kinder unterwegs sind, entsteht ein Hoffnungsfunke, der weit über die 
Weihnachtszeit hinauswirkt. Das Sternsingen verbindet Schweizer Pfarreien mit Kindern in 
rund 100 Ländern weltweit und macht erfahrbar, was Kirche ist: eine Gemeinschaft, die 
füreinander einsteht – besonders für die Jüngsten. 

An vielen Orten bringen die Sternsingengruppen auch das Friedenslicht mit. Mit der Initiative 
«Friedenslicht Schweiz» verbindet die Aktion Sternsingen eine langjährige Partnerschaft. 

 

Materialien zur Aktion 

Arbeitsbehelfe, Aktionsideen, Gottesdienstvorschläge, das Gebet von P. Anselm Grün OSB 
sowie der aktuelle Sternsingenfilm von Reporter Willi Weitzel stehen auf den Websites von 
Missio Schweiz (www.missio.ch) zum Download bereit. Hier finden sich auch vertiefte 
Informationen zur gesamten Aktion.  

3'504 Zeichen (mit Leerzeichen) 466 Wörter 

 

 

Wichtige Termine der Aktion Sternsingen 2026 
 

Aussendung der Sternsingerinnen und Sternsinger durch Bischof Joseph 
Maria Bonnemain 

10. Dezember 2025, Chur 

Die diesjährige Aussendungsfeier der Sternsingerinnen und Sternsinger findet am 
Mittwoch, 10. Dezember 2025, im Bischöflichen Ordinariat in Chur statt. Stellvertretend 
für über 10'000 Kinder und Jugendliche aus der ganzen Schweiz sendet Bischof 
Joseph Maria Bonnemain Sternsingengruppen aus dem Kanton Graubünden aus und 
erteilt den Segen für die gesamte Aktion Sternsingen 2026. 

Zeit: 15:00–16:00 Uhr 

Ort: Bischöfliches Ordinariat, Hof 19, 7000 Chur 
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Informationen und Anmeldung für Medienschaffende (bis 8.12.2025, 13:00 Uhr): 
Hanspeter Ruedl – hanspeter.ruedl@missio.ch | Tel. 026 425 55 79 

 

Auftakt der Aktion Sternsingen 2026 im Bundeshaus 

17. Dezember 2025, Bern 

Der offizielle Auftakt zur Aktion Sternsingen 2026 findet am Mittwoch, 17. Dezember 
2025, im Bundeshaus statt. Nationalratspräsident Pierre-André Page und 
Ständeratspräsident Stefan Engler empfangen stellvertretend für alle Sternsingerinnen 
und Sternsinger der Schweiz die Gruppe aus der Pfarrei St. Peter und Paul in Sattel (SZ). 
Die Kinder und Jugendlichen tragen Advents- und Weihnachtslieder sowie 
Sternsingersprüche vor und stellen den Parlamentarierinnen und Parlamentariern die 
Aktion 2026 vor. 

Zeit: 12:30–15:30 Uhr 

Ort: Bundeshaus, Bundesplatz 3, 3003 Bern 

Informationen und Anmeldung für Medienschaffende (bis 11.12.2025, 13:00 Uhr): 
Hanspeter Ruedl – hanspeter.ruedl@missio.ch | Tel. 026 425 55 79 

 

Sternsingengruppe aus der Pfarrei St. Martin in Arbon bei der Neujahrsmesse 
in Rom 

1. Januar 2026, Rom 

Zu Beginn des neuen Jahres werden Sternsingerinnen und Sternsinger aus der Pfarrei St. 
Martin in Arbon (TG) am Neujahrsgottesdienst mit Papst Leo XIV. im Petersdom 
teilnehmen. Weiters sind Besuche bei der Päpstlichen Schweizergarde, der Schweizer 
Botschaft beim Heiligen Stuhl sowie den Päpstlichen Missionswerken vorgesehen. 
Nähere Informationen dazu folgen. 

 

 

Hintergrund zur Aktion Sternsingen 

Zwischen Neujahr und dem Dreikönigstag besuchen in der ganzen Schweiz über 10'000 
Kinder und Jugendliche als Heilige Drei Könige die Menschen zuhause. Mit Liedern, 
Sprüchen und der Segensformel «C+M+B» – Christus Mansionem Benedicat (Christus 
segne dieses Haus) bringen sie die weihnachtliche Friedensbotschaft und sammeln unter 
dem Motto «Kinder helfen Kindern» Spenden für Gleichaltrige in Not. 

Die Aktion Sternsingen wird seit 1989 von Missio Schweiz, den Päpstlichen Missionswerken 
in der Schweiz, organisiert – seit 2005 auch in der Romandie und seit 2012 im Tessin. Die 
gesammelten Spenden unterstützen Projekte für Kinder in rund 100 Ländern. 
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Die Tradition des Sternsingens reicht bis ins Mittelalter zurück, gilt in der Schweiz als 
immaterielles Kulturerbe und wird in enger Zusammenarbeit mit Pfarreien und zahlreichen 
Freiwilligen weitergetragen. 

 

Bildtexte: 

Foto 1: Bayazid (14) arbeitet in einer KFZ-Reparaturwerkstatt auf einem LKW-Gelände 
(«Truck stand») in Jessore. | © Kindermissionswerk «Die Sternsinger» / K M Asad 

Foto 2: Nour (12) steht mit einem Schulbuch in der Veranda ihres Hauses; im Hintergrund ist 
ihre Mutter Rhia (25) bei der Arbeit zu sehen. | © Kindermissionswerk «Die Sternsinger» / K 
M Asad 

Foto 3: Tazims (12) Arbeitsplatz in einer Aluminiumfabrik | © Kindermissionswerk «Die 
Sternsinger» / K M Asad 

 

Diese und weitere Bilder stehen in Druckqualität auf unserer Website unter 
www.missio.ch/medien zum Download bereit. Sie können sie unter Angabe der Quelle 
gerne kostenfrei für Ihre Medienarbeit verwenden. 

 

Rückfragehinweis für die Redaktionen: 

Missio Schweiz | Hanspeter Ruedl, Bereichsleiter Kommunikation, tel.: 077 535 88 06, E-
Mail: hanspeter.ruedl@missio.ch  

 

Missio Schweiz | Aktion Sternsingen 
 
Missio Schweiz ist der Schweizer Zweig des weltweiten Netzwerkwerks der Päpstlichen 
Missionswerke. Missio fördert das Wirken der finanziell noch nicht selbsttragenden 
Ortskirchen in Afrika, Asien, Lateinamerika und Ozeanien. Missio unterstützt deren pastorale, 
soziale, erzieherische und diakonische Projekte für Kinder, Jugendliche und Erwachsene – 
mit dem Ziel, nachhaltige Hilfe zur Selbsthilfe zu ermöglichen. Young Missio ist das Kinder- 
und Jugendangebot von Missio. 
 

Mit der Bildungs- und Kampagnenarbeit in der Schweiz macht Missio sichtbar: Als Weltkirche 
sind wir über Grenzen hinweg verbunden – im Glauben, im Gebet und in gelebter Solidarität. 
 

Seit über 36 Jahren organisiert Missio gemeinsam mit den Pfarreien unter dem Motto 
«Kinder helfen Kindern» schweizweit die Aktion Sternsingen.  
 
www.missio.ch  www.sternsingen.ch 
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